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Protokoll der Mitgliederversammlung / 
Jahreshauptversammlung 2026 

des SC Ransbach-Baumbach 1994 e. V. 
für das Geschäftsjahr 2025 

 
Datum: Donnerstag, 30. April 2026 
Zeit: 19:30 – 20:57 Uhr 
Ort: Sporthalle Ransbach-Baumbach (Klassenraum, 
Sportlereingang), Kapellenstraße 29, 56235 Ransbach-
Baumbach 
Teilnehmende: siehe Anwesenheitsliste 
 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 
Die erste Vorsitzende, Christine Hastenteufel, eröffnete um 
19:30 Uhr die Mitgliederversammlung und begrüßte die 
anwesenden Mitglieder. Sie stellte fest, dass die Einladung 
fristgerecht über den Kannenbäckerboten sowie über die 
Homepage des Vereins und zusätzlich über die Whatsapp-
Community erfolgt ist. Mit insgesamt zehn anwesenden 
Mitgliedern war die Versammlung beschlussfähig. In ihrer 
Begrüßung sprach sie allen Helferinnen und Helfern sowie den 
Mitgliedern des Vorstandes ihren ausdrücklichen Dank für die 
geleistete Arbeit im vergangenen Jahr aus. 
 
2. Berichte des Vorstandes und der Ressortleitungen 
 
Bericht der ersten Vorsitzenden 
Im Anschluss berichtete die Vorsitzende über die Entwicklungen 
im Bereich Sponsoring und Vereinsleben. Sie führte aus, dass 
seit der Saison 2025/2026 mit FHC ein neuer Sponsor 
gewonnen werden konnte, der sowohl die Trikots als auch die 
Busse finanziert. Der bisherige Hauptsponsor Blumentopf 
Spang habe seine Unterstützung weiterhin langfristig 
zugesichert. Zudem konnte mit Sibelco ein weiterer neuer 
Sponsor gewonnen werden, während MalerKessler dem Verein 
aus langjähriger Verbundenheit treu bleibt. 
Weiterhin erläuterte sie die Kooperation mit SportDirekt und 
Erima, durch die die Vereinsmitglieder von einer stark 
vergünstigten Ausstattung profitieren. Ein gemeinsames 
Fotoshooting bei der Firma Spang mit Britta Hilpert habe 
ebenfalls zur positiven Außendarstellung beigetragen. Auch 
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Veranstaltungen wie das Nikolausturnier im Dezember sowie die 
geplante Saisonabschlussfeier 2026 in Dernbach seien sehr gut 
angenommen worden. Ergänzend wurde eine Kooperation mit 
dem Fitnessstudio Red in Hilgert vorgestellt, die den aktiven 
Spielerinnen und Spielern eine vergünstigte Nutzung 
ermöglicht. Abschließend ging sie auf die Entwicklung der 
einzelnen Mannschaften ein. 
 
Bericht Geschäftsführer 
Der Geschäftsführer, Peter Wanschura, berichtete ausführlich 
über die sportliche und organisatorische Entwicklung des 
Vereins. Er stellte fest, dass die Alt-Herren-Fußballmannschaft 
weiterhin besteht und die Spielgemeinschaft Westerwald 
Volleys sich seit ihrer Gründung im Jahr 2019 sehr dynamisch 
entwickelt. Besonders im Jugendbereich sei eine erfreuliche 
Entwicklung zu verzeichnen, da nahezu alle Altersklassen am 
Spielbetrieb teilnehmen, mit Ausnahme der weiblichen U15. 
Im Trainerbereich seien aktuell insgesamt 16 Trainerinnen und 
Trainer aktiv. Besonders hob er die neu hinzugewonnenen, 
qualifizierten Kräfte hervor und betonte, dass weitere 
Lizenzierungen zur Sicherung der Qualität im Spielbetrieb 
wünschenswert seien. Der Verein stelle derzeit vier Damen- und 
vier Herrenmannschaften sowie nahezu alle Altersklassen im 
Jugendbetrieb. Besonders hervorzuheben sei der dritte Platz 
der männlichen U13 bei den Rheinland-Pfalz-Meisterschaften 
sowie die Nominierung von sechs Spielerinnen für den 
Rheinlandkader U14. 
Auch im Bereich Beachvolleyball bestehe weiterhin 
Entwicklungspotenzial. So müsse die Beachhütte auf der 
Freizeitanlage einen neuen Anstrich erhalten, und die 
Wiederbelebung eines Beach-Family-Days werde angestrebt. 
Rückblickend verwies er auf die erfolgreiche Durchführung der 
Saisonabschlussfeier 2025 sowie auf die Ausrichtung mehrerer 
Jugendmeisterschaften. 
Im Bereich Sponsoring und Kooperationen berichtete er von der 
Anschaffung neuer Trikotsätze für alle Mannschaften in 
Zusammenarbeit mit Erima sowie von bestehenden 
Kooperationen mit dem Physiowerk Hilgert und einem 
Fitnessstudio vor Ort. Perspektivisch bestehe weiterhin Bedarf 
an zusätzlichen Sponsoren, insbesondere zur Ausstattung der 
ersten Damen- und Herrenmannschaften. 
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Auch die Ausstattung des Vereins wurde durch verschiedene 
Neuanschaffungen im Trainingsbereich verbessert. In der 
Öffentlichkeitsarbeit kümmert sich Herr Wanschura weiterhin 
um die Pflege der Website der Westerwald Volleys sowie der 
Social-Media-Kanäle. Der Verein ist darüber hinaus regelmäßig 
in regionalen Medien präsent. 
Abschließend wies er auf den dringenden Bedarf an 
Trainerinnen und Trainern für einzelne Gruppen hin und 
bedankte sich ausdrücklich bei allen Helfenden sowie 
insbesondere bei der Vorsitzenden und dem zweiten 
Vorsitzenden für ihre Unterstützung. 
 
Bericht des Abteilungsleiters Volleyball 
Der Abteilungsleiter Volleyball, Peter Kloft, ergänzte, dass sich 
die Zuschauerzahlen bei den Spielen erfreulich entwickelt 
hätten. Insbesondere die erste Herrenmannschaft könne 
regelmäßig viele Zuschauer verzeichnen, jedoch sei auch bei 
anderen Teams ein wachsendes Interesse festzustellen. 
 
Bericht des zweiten Vorsitzenden 
Der zweite Vorsitzende, Niklas Gärtner, berichtete über die 
Mitgliederentwicklung im Jahr 2025. Die Mitgliederzahl sei von 
227 zu Jahresbeginn auf 233 zum Jahresende gestiegen. 
Insgesamt habe es 24 Eintritte und 18 Austritte gegeben. Zudem 
wurde ein Willkommensbrief für neue Mitglieder eingeführt. 
 
3. Bericht des Kassenwarts 
Der Kassenwart berichtete von einem insgesamt erfolgreichen 
Geschäftsjahr mit einem positiven Abschluss. Zwar seien die 
Kosten, insbesondere im Bereich der Trainervergütungen durch 
zusätzliche Co-Trainerinnen und Co-Trainer und auch im 
Bereich der Kleingeräteanschaffung für den Trainingsbetrieb, 
deutlich gestiegen, jedoch hätten erhöhte Einnahmen durch 
Sponsoring und Spenden diese Entwicklung kompensieren 
können. 
 
4. Bericht der Kassenprüfer 
Die Kassenprüfer bestätigten eine ordnungsgemäße und sehr 
sorgfältige Kassenführung. Es konnten keinerlei 
Unregelmäßigkeiten festgestellt werden, sodass keine 
Beanstandungen vorlagen. 
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5. Entlastung des Vorstandes 
Unter der Leitung von Thomas Kloft als gewählter 
Versammlungsleiter wurde die Entlastung des Vorstandes 
beantragt. Die Abstimmung ergab eine Enthaltung bei keinen 
Gegenstimmen. Somit wurde der Vorstand ordnungsgemäß 
entlastet. 
 
6. Neuwahl des Vorstandes 
Im Anschluss wurde der Vorstand in seiner Gesamtheit zur 
Wiederwahl gestellt. Die Wahl erfolgte einstimmig ohne 
Gegenstimmen und ohne Enthaltungen, sodass der bestehende 
Vorstand vollständig im Amt bestätigt wurde. 
Zum Kassenprüfer wurde ebenfalls einstimmig Thomas Kloft 
gewählt. 
 
7. und 8. Beitragserhöhung 
Die Versammlung befasste sich anschließend mit der 
Anpassung der monatlichen Mitgliedsbeiträge. Die Erhöhung 
wurde mit der allgemeinen Inflation, den deutlich gestiegenen 
Trainerkosten sowie der Angleichung an den Partnerverein 
begründet. 
Nach ausführlicher Erläuterung wurden die neuen Beitragssätze 
vorgestellt. Die Abstimmung ergab eine Enthaltung bei keinen 
Gegenstimmen, sodass die Beitragserhöhung beschlossen 
wurde. Die neuen monatlichen Beiträge treten zum 1. Juli 2026 
in Kraft. 
 
Folgende monatlichen Beiträge wurden beschlossen: 

- Aufnahmegebühr von 20,00 € 
- Ballspielgruppen 6,00 € 
- Aktive Mitglieder 12,00 € 
- Familienbeitrag 25,00 € 
- Passiver Beitrag 6,00 € 

 
9. Verschiedenes 
Unter dem Punkt Verschiedenes wurden mehrere Themen 
angesprochen. Es wurde die Idee zur Erstellung einer 
Festschrift vorgestellt. Zudem wurden Informationen aus der 
Volleyball-Verbandsversammlung weitergegeben, wonach 
strukturelle Veränderungen geplant sind, unter anderem die 
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